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Beschlussvorlage 

-  öffentlich  - 

 

Beitrag des Landkreises Nienburg/Weser zum Naturpark Steinhuder Meer 

Beschlussvorschlag 

Einer Erhöhung des Beitrages zum Naturpark „Steinhuder Meer“ bis zu einer Höhe 

von 10.000 € jährlich, bei einer stufenweise Erhöhung in den Jahren 2022 bis 2025 
und anschließend fortlaufend, wird zugestimmt. Die Zustimmung erfolgt unter dem 

Vorbehalt, dass auch  der Landkreis Schaumburg dieser Erhöhung zustimmt. 
 

Beratungsfolge 

Gremium: Datum: 
 
 Ausschuss für Regionalentwicklung 16.11.2020 

 Kreisausschuss 30.11.2020 
 



  2020/219 
  27.10.2020 

 

 2 

Sachverhalt 

Seit 2008 besteht eine Vereinbarung zwischen den Landkreisen Nienburg/Weser und 
Schaumburg sowie der Region Hannover als Trägerin des Naturparks „Steinhuder 

Meer“. 

Danach tragen die Landkreise Nienburg/Weser  und Schaumburg jeweils 25% der 
anfallenden Sachkosten. Der Beitrag belief sich in der Vergangenheit somit auf 6.600 

€ jährlich. 

2018 wurde die Fläche des Naturparks „Steinhuder Meer“ um rund ein Drittel auf 

426 ha erweitert. Durch die Erweiterung hat sich nicht nur die absolute Fläche des 
Naturparks vergrößert, sondern auch die prozentuale Verteilung der Flächen zwi-
schen den drei Partnern verändert: 

 Fläche im NP 

vor 2018 

Flächenant. in % 

an Gesamtfl. des 
NP vor 2018 

Fläche im NP  

nach 2018 

Flächenant. in % 

an Gesamtfl. des 
NP nach 2018 

Landkreis Nien-
burg/Weser 

93 km² 30% 145 km² 35% 

Landkreis 

Schaumburg 

31 km², 10% 54 km² 13% 

Region Hanno-
ver 

186 km² 60% 221 km² 53% 

 
In den erweiterten Gebieten gilt es nun Angebote des Naturparks zu etablieren und 

eine Infrastruktur aufzubauen. Darüber hinaus hat der Naturpark „Steinhuder Meer“ 
2020 zusätzliche Aufgaben übernommen:  

- die Federführung der AG „Nutzungskonzept Wilhelmstein“.  
- Einrichtung und Betreuung der gemeinsamen Koordinierungsstelle der Nieder-

sächsischen Naturparke 

- Geschäftsführung des Naturparks Steinhuder Meer übernimmt die Aufgabe der 
Sprecherin der 14 Niedersächsischen Naturparke (ab Sommer 2020) 

 
Diese neuen Entwicklungen und Veränderungen werden in der bestehenden Natur-
park-Vereinbarung nicht mehr adäquat abgebildet. Deshalb wird seitens der Region 

Hannover eine Anpassung der Vereinbarung vorgeschlagen, die auch eine Neurege-
lung der Kostenbeteiligung der beiden Landkreispartner umfasst.  

 
Die stufenweise Erhöhung des Beitrages soll wie folgt aussehen: 
 

Jahr  2022    7.000,- Euro, 
Jahr  2023    8.000,- Euro, 

Jahr  2024    9.000,- Euro, 
        ab dem Jahr  2025    10.000,- Euro. 
 

Die Kreisverwaltung empfiehlt, einen positiven Beschluss für die vorgeschlagene, 
moderate Beitragserhöhung zu fassen. Mit den zusätzlichen Mitteln soll den Akteuren 

des Naturparks „Steinhuder Meer“ Planungssicherheit gegeben werden - auch vor 
dem Hintergrund, dass die Landesförderung der Niedersächsischen Naturparke ab 
2025 voraussichtlich entweder wegfallen oder zumindest geringer ausfallen wird. 
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Ein erstes sichtbares Beispiel der infrastrukturellen Stärkung im erweiterten Gebiet 

des Naturpark „Steinhuder Meer“ ist der Zuschuss in Höhe von 10.000 Euro für die 
Sanierung des Waldspielplatzes „Grinderwald“ bei Linsburg. 
 

Die Geschäftsführerin des Naturparkes „Steinhuder Meer“ Frau Doreen Juffa, Region 
Hannover, wird in der Sitzung die Vorlage erläutern und für Fragen zur Verfügung 

stehen.  
 

Finanzielle Auswirkungen: 

 
Die Haushaltsmittel werden im Rahmen der Haushaltsplanung im Produkt 54130 be- 

reitgestellt. 
 

Anlagen: 

 

 ohne 
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